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St. (Bailer Beilage su Zlx. 23 fcer Sd}we\$ex 5raucn=gctturtg. 9. 3uni J895

Bßtm pvpten Srfiriti
§ur tDiege — nidjt juin (Stabe,
2Po alles fdjon erreicht —
(Seljärt bes IDunfdjes (Sabc:
„Die (Erbe fei bit leidjt."

Biß üübßit
nur 2lrbcit tfebt bid; fanft fjiiiu'eg
This bumpfem iDeIt=Derneiiien :
Sic gibt ber Stunbe einen §n>ccf,
Bat and; bas Seben feinen. o?tar ^tumou^ai.

Uüobßrnß Moral.
Jdimm einen Haler, bift bu Siinbet,
E!cin, meljr als bas, bift Dieb,
2tid)t (Sott nod; ITlenfdjen lieb ;
27imm taufenb, bift bu Sdjmiubler fdjon,
Dod; nimmft bu eine ITTilliott,
Bift bu nur (Sriinber! îiuguft Selb.

Briefkasten ïrrr Refraktion.
jUngfudiltdie in <A. 3f;rc SlorauSÎcÇungcn fönnen

allen ©runbes entbehren nnb es fönnen bicjclben burd)
ifjrc Slcugcrungen bas ©cfürcfitetc gerabe herbeiführen.

Solange ber ©atte in fiarmfofet Unterhaftung 3f)nen
bie SSorgiige biefer ober jener au? Syrern S3e=

fanttlenfreife befannt gibt, ift feine ©efaljr öorfianben,
fonbern es fann Sie bie« nur belehren, ©rft toenn Sie
felbcr fdjmoffenb ober bitter ihn barauf aufmerffant
ntadjen, bajj er biefe S^ncn öorjicfjc, fdjlagctt Sie mög=
lidjerlncije eine 23rücfe ju ©ebanfen, bie auf bie fdjiefe
©bette führen fönnteu. ©8 ffiäre ^öcfjft unftug unb fin=
bifd; oon 31)nen, toenn Sie, als nicht mit äußeren Stfeijen
begabt, bon 3f;rem fünftlerifd) beranlagten ÜDtanne Der=

langen toollten, Sie ntiiffen für iljn bie Sdjönfte fein.
3ijr brachten mufj barauf fiinjielen, für iljn bie befte
5u fein. SDiefer Stanbpunft ift reell unb oon Sauer,
ber anbete füfjrt su §eud)elei unb Selbftbctrug, er ift
ber ïlerbinbung jtoeier tüchtiger ÜJtenfchen burdjauS un=
toürbig. 2Ber nidjt ergaben ift über bie ©iferfudjt, ber
foil fid)'« ätoeimal bebenfen, ehe er fid) einen Sfünftler
ober einen Slrjt sum ©atten toätjlt.

fjrau <£. 5a. in §f. Sefen Sie unter ber Dtubri!
„SfteueS 00m iöüdjennarft" bie Stelle bon SeremtaS
©ottljelfs SCßerfen unb Sie toerben rafd) entfdjloffen fein,
biefe ittuftriertc Sßradjtausgabe als ©efdjcnf ju toäfjlen,
®er SubffriptionSfireiS ift 27 jjfr. für 4 brofdiierte
SBänbe (in fßradjtbanb gebunben 35 ?jrr. ®er fpätere
Sffreis für bie 4 brofd)icrten S3änbe ift 40 ^r., für bie
gcbuubenen 50 fÇr.).

finfame in gl. 3hre 3tnfd)auung ift feljr ner=

nünftig. Sßiirbe nur, toie Sie es tf)un, eine jebe gfrau
fiel) bem ©ntfdjluß sur ®f)e borgctngtg fragen: SBcfiÇc

id) bie nötigen ©igenfdjaften, um einen 2Jtann git bc=

glüden, einem georbneten JfjauSftanb richtig borjufteljcn?
©ans befottberS ift biefe Srage ant Ullage, toenn bie
IBetreffenbe feine Qugenb tneljr in bie 28agfcf)ale su legen
l)at. begeben Sie fid) für einige unter bie fieitung
einer tüchtigen Hausfrau unb Äinbermutter, um fid)
einesteils bie nötigen Stenntniffe anzueignen, anbernteils
um zu erfahren, toie ber unbermetbliche §ausf)altung§=
trubel unb bie bamit berbunbene S3eranttoortlid)fcit auf
3br ©emütsleben eintoirft. Sie toerben fid) auf biefe
SBeife am Ieid)teften bie nötige Starljeit berfc^affen unb
ZU einem beftimmten ©ntfdjluffe fommen fönnen. SBeun

3hte SJieinung rtad) biefer Seite bin feft fteljt, fo toollcn
toir Sfmen gerne mit ben nötigen Slbreffen an bie §attb
gehen. — 3hte ©etoiffenbaftigfeit berbient ftobe 2ln=

erfenttung.
fÇrt, g. in <|t. 3n biefem galle finb Sie nidjt

pflid)tig, ber fßringipatin ben ©runb Sbrer fôinbigttng
Zn nennen,

§errn 3. Soll nädfftenS gefdiepen. SBcbenfcn

Sie übrigens, ba& iueife SBtäßigung bes IDiannes fdjönftcr
Vorzug ift.

Pique-Damenkleider-Stoffe
elegante nnd praktische Etamines, Cachemires, Crêpe, Batiste
zu schönsten, leichten Sommer-Roben und -Blousen für Damen
und Kinder, ebenso zu reizenden Schürzchen per Meter Fr.
0.45—2.45 liefert jede Meterzahl franko ins Haus [262

OETTINGER & Co., ZÜRICH.
P. S. Muster obiger, sowie sämtlicher praktischer und

hochfeiner Damen- und Herrenkleiderstott'e u. bedruckter Wascli-
stoffe per Meter von 28 Cts. an umgehend frauko.

Blutarmut. Bleichsucht.
197] Herr Stabsarzt Dr. Lang in Kempten schreibt:
„Mit Dr. Hommel's Hämatogen habe ich sehr günstige
Erfolge erzielt und bewährte sich dasselbe namentlich

in einem Falle von hochgradiger Blutarmut

mit vollkommen daniederliegender Ver-
dannng nnd Erbrechen etc. vorzüglich, indem
schon nach nur kurzem Gebrauche des Präparates
das F.rbrechen aufhörte, Esslust eintrat und sich
damit das Allgemeinbefinden sichtlich besserte.". Depots
in allen Apotheken.

l^^furückgesetzte^Seide^
mit Rabatt, sowie neueste, farbige und schwarze Seidenstoffe
jeder Art zu wirklichen Fabrikpreisen unter Garantie für
Echtheit und Solidität, Beste und direkteste Bezugsquelle
für Private. 'Tausende von Anerkennungsschreiben. Muster
franko. Welche Farben wünschen Sie bemustert?

Adolf Grieder & Cie., fÏSS, Zürich
Königl. Spanische Hoflieferanten. (495

Schwarze Seidenstoffe
végétal Färbung, anerkannt beste und schönste
Fabrikate, versenden zu Fabrikpreisen [450

EQDIMUED JP. Pio vormals J. Zurrer,
OrmnLn u Ulc. mittlere Bahnhofstrasse 46

ZÜRICH

Gegründet 1826 Muster franko

Probe-Exemplare
der „Schweizer Frauen - Zeitung" werden auf
Verlangen jederzeit gerne gratis und franko zugesandt.

MAGGIsSIIPPlMmla
sind hesser als alle auderen, um in wenigen Minuten mit leichter Mühe und auf billigstem Wege, mit Wasser allein oder mit etwas Fleischbrühe, ebenso kräftige
als leicht verdauliche, gesunde Suppen jeder Art herzustellen. — Auch in einzelnen Täfelchen à loptappen für 2 gute Portionen in allen Spezerei- und Delikatess-
Geschäften zu bekommen. [17

Maggis Suppenrollen sind, dank ihrer Vorzüglichkeit, zum täglichen Gebrauchsartikel geworden; — neuestens wird nun von verschiedenen Seiten der
Versuch gemacht, minderwertige Nachahmungen davon in den Handel zu bringen, — man verlange deshalb ausdrücklich Maggis Suppeiirollen.

HORS CONCOURS Weltausstellung paris i889. - GRAND PRIX: internationale Ausstellung lvon 1894.

Junge Tochter aus guter Familie sucht
Stelle als Ladentochter. —

Auskunft erteilen Haasenstein & Vogler,
St. Gallen. [477

Eine zuverlässige Tochter,
Kindergärtnerin,

auch in Handarbeitenbewandert, wünscht
passende Stelle, wenn möglich in einem
Kurort Graubündens. Offerten unter
Chiffre H 597 Cli an [568

Haasensteiii & Vogler, Chur.

Gesucht.
Eine intell., rechtschaffene Tochter

könnte sofort in die Lehre treten bei

564]

Frau /.ähulcr-Schmid,
Damenschneiderin,

Ingersheim, Kt. St. Gallen.

Für eine Bahnhofrestauration sucht
man eine sittsame Tochter als

Volontärin.
Dieselbe hätte bei den Arbeiten der

Haushaltung behülflich zu sein. Gute
Behandlung zugesichert. Man wende sich
an Mme. Nicod, Café de la gare, Granges-
Marnand (Waadt). (H 6260 L) [547

Ein junges Mädchen
welches eine gute Lehre als Modistin zu
machen und das Französische zu
erlernen wünschte, könnte im Monat August
eintreten bei Melle. Tripod in Lansanne.
Referenzen und Bedingungen zur
Verfügung. (H 6179 L) [545

Eine Familie mit nur einem jungen
Fräulein würde 2 Mädchen der

deutschen Schweiz von 14—16 Jahren, welche
die vortreffl. Schulen von Chaux-de-
Fonds besuchen könnten, in [465

Pension
nehmen. Vollständiges Familienleben;
guter bürgerl. Tisch. Angenehmes Haus,
3 Minuten von der Schule. Garten,
Badezimmer, Klavier zur Verfügung. Bescheidener

Preis. Um Auskunft sich zu wenden
unter Y1589C an H H. Haasenstein
& Vogler, Ohanx-de-Fonds.

Schweiz. Gemeinnütziger Frauenverein.

Koch- und Haushaltungsschule
Buchs bei Aarau.

Beginn des 25. Kurses am 8. Juli 1895. Anmeldungen sind zu richten an
die Direktion der Haushaltungsschule Buchs, welche nähere Auskunft erteilt und
Prospekte versendet. [533

Höhere Töetosehale in Jorges.
Das nächste Schuljahr wird für die drei Schulklassen und die zwei

Gymnasialabteilungen am 5. September 1895 beginnen.
Für Prospektus und Auskunft wende man sich an die Direktorin, Fräulein

A. Cuénod in Morges. (H 6486 L) [561

Aeusserst vorteilhaft, sehr erfolgreich und billig sind unsere

fir Sclmeirin
(Separatkurse für Private).

Bestbewährtes System mit gründlicher Anleitung in der Erstellung von Garnituren

nach jedem Büd und Grösse. Zahlreiche Adressen und. vorzügliche Empfehlungen

von Schülerinnen über Methode, Unterricht und Erfolg stehen zur Verfügung.
Frau Arbenz-Widmer und Tochter,

47] Züx-loli, Gerechtigkeitsgasse 14,
Atelier, Lehranstalt und Schnittmusterversand für Damenschneiderei.

Mechanische Näherei
hintere Schützengasse 6 St. Grallen hintere Schützengasse 6

Anfertigung von Herren-, Damen- nnd Kinderwäsche
nach bestem Schnitt zu sehr billigen Preisen. [486

Grössere Aufträge, Aussteuern etc. werden speciell sehr massig berechnet.

Privât-Pension z. „Eseherfeld"
in Wallenstadt.

An ruhiger, freundlicher Lage, am mitläglichen Fusse der sieben Churfirsten,
mit naturellen Waldspaziergängen und grossem Garten, wird mit dem 1. Juni
eröffnet. Volle Pension Fr. 3'/2—4 per Tag. — Fremden und Erholungsbedürftigen
sich bestens empfehlend, zeichnet achtungsvollst [558

Wwe. 8. Brassel-Graf.

Gesucht.
Im Kt. Waadt, in einer schönen Gegend

am Genfersee, könnte ein braves, treues,
ordentliches Mädchen, das schon gedient
hat und die Hausgeschäfte kennt und
auch etwas vom Nähen versteht, dauernde
Stelle finden. Sehr erwünscht ist
angenehmes Betragen und heiterer Charakter.
Es hätte auch Gelegenheit, die französ.
Sprache gründlich zu erlernen. Lohn
15—20 Fr., je nach Zufriedenheit.

Nähere Auskunft erteilen Haasenstein
k Vogler, St. Gallen. [569

Champel Grexif
Mmes. Weiss

Avenue Beau Séjour
nehmen j. Töchter auf z. Erlernung des
Französ. Ref. Mines. Bimathé, Rheinau
(Zürich), und Mme. Schafroth-Faul,
Burgdorf (Bern). [559

Lausanne. [535
Familieupension für junge Mädchen

zur Erlernung der französichen und
englischen Sprache. Fortbildung in Musik,
Zeichnen, Malen. Auf Wunsch Anleitung
im Haushalt. Herrliche Lage. Prospekt
durch Mademoiselle Jagst, Avenue de
Rumine, Lausanne (Suisse). (He 5956 L)

Bern. [527

Pension Bühlstrasse 4.
(Tramstation Inselspital.)

Ländlich ruhige Lage. Sehr
gesunde Luft. Täglich frische Milch
und Eier. Man spricht deutsch,
französisch und englisch. (H 2442Y)

Wenn nicht, dann ver- j
lange Kataloge u. Prell- *
courant gratis von
bekannter, billigen
—. Hemden • Fabrik.

Ii. Meyer, Reiden.

St. Gallen Beilage zu Nr. 23 der Schweizer Frauen-Zeitung. 9. Juni 1895

Beim ersten Schritt.
Zur Wiege — nicht zum Grabe,
Wo alles schon erreicht —
Gehärt des Wunsches Gabe:
„Die Erde sei dir leicht."

Die Arbeit.
Nur Arbeit hebt dich sanft hinweg
Aus dumpfem welt-verneiuen:
?ic gibt der Stunde einen Zweck,
lsat auch das Leben keinen. Oà dlu»muh.u,

Moderne Moral.
Nimm einen Taler, bist du Sünder,
Nein, mehr als das, bist Dieb,
Nicht Gott noch Menschen lieb;
Nimm tausend, bist du Schwindler schon,
Doch nimmst du eine Million,
Bist du nur Gründer! August Geid.

Briefkasten der Redaktion.
Unglückliche in A. Ihre Voraussetzungen können

allen Grundes entbehren und es können dieselben durch
ihre Aeußerungen das Gefürchtete gerade herbeiführen.

Solange der Gatte in harmloser Unterhaltung Ihnen
die Vorzüge dieser oder jener Frau aus Ihrem
Bekanntenkreise bekannt gibt, ist keine Gefahr vorhanden,
sondern es kann Sie dies nur belehren. Erst wenn Sie
selber schmollend oder bitter ihn darauf aufmerksam
machen, daß er diese Ihnen vorziehe, schlagen Sie
möglicherweise eine Brücke zu Gedanken, die auf die schiefe
Ebene führen könnten. Es wäre höchst unklug und
kindisch von Ihnen, wenn Sie, als nicht nnt äußeren Reizen
begabt, von Ihrem künstlerisch veranlagten Manne
verlangen wollten, Sie müssen für ihn die Schönste sein.
Ihr Trachten muß darauf hinzielen, für ihn die beste

zu sein. Dieser Standpunkt ist reell und von Dauer,
der andere führt zu Heuchelei und Selbstbetrug, er ist
der Verbindung zweier tüchtiger Menschen durchaus
unwürdig. Wer nicht erhaben ist über die Eifersucht, der
soll sich's zweimal bedenken, ehe er sich einen Künstler
oder einen Arzt zum Gatten wählt.

Frau L. W. in II. Lesen Sie unter der Rubrik
„Neues vom Büchermarkt" die Stelle von Jeremias
Gotthelfs Werken und Sie werden rasch entschlossen sein,
diese illustrierte Prachtausgabe als Geschenk zu wählen.
Der Subskriptionspreis ist 27 Fr. für 4 broschierte
Bände (in Prachtband gebunden 35 Fr. Der spätere
Preis für die 4 broschierten Bände ist 40 Fr., für die
gebundenen 50 Fr.).

Kinfame in II. Ihre Anschauung ist sehr
vernünftig. Würde nur, wie Sie es thun, eine jede Frau
sich dem Entschluß zur Ehe vorgängig fragen: Besitze
ich die nötigen Eigenschaften, um einen Mann zu
beglücken, einem geordneten Hausstand richtig vorzustehen?
Ganz besonders ist diese Frage am Platze, wenn die
Betreffende keine Jugend mehr in die Wagschale zu legen
hat. Begeben Sie sich für einige Zeit unter die Leitung
einer tüchtigen Hausfrau und Kindermutter, um sich

einesteils die nötigen Kenntnisse anzueignen, andernteils
um zu erfahren, wie der unvermeidliche Haushaltungstrubel

und die damit verbundene Verantwortlichkeit auf
Ihr Gemütsleben einwirkt. Sie werden sich auf diese

Weise am leichtesten die nötige Klarheit verschaffen und
zu einem bestimmten Entschlüsse kommen können. Wenn
Ihre Meinung nach dieser Seite hin fest steht, so wollen
wir Ihnen gerne mit den nötigen Adressen an die Hand
gehen. — Ihre Gewissenhaftigkeit verdient hohe
Anerkennung.

Frl. W. I. in K. In diesem Falle sind Sie nicht
pflichtig, der Prinzipalin den Grund Ihrer Kündigung
zn nennen.

Herrn H. Z>. Soll nächstens geschehen. Bedenken
Sie übrigens, daß weise Mäßigung des Mannes schönster

Vorzug ist.

fewer Damen- uuä tlerreuldewerstott'e u. deärnekter
8tolke per Bieter von 28 Ots. an uinxekenä franko.

Llàrmut. kìeiàuâ.
197jDerr Stabsarzt vr. I,»ug in «eiupt«» sebrsibt:
,,Nd Or. Dommel's Dâmatogsn baba ieb sebr günstige
brkalge sràit und bewàkrts sied dasselbe nament-
beb in einem Kalle von !io«I»gr»«>Ig«r »lul»ri«iit

mit vollle»iiiimii «Iitiiieilerliegeiiiler Vvr-
n»«I ltrlireolieii etc vorxigliili, indem

sobon naob nur kurzem Ksbraucbs des Präparates
das K.rbrecbsn ankbörts, bsstust eintrat nncl sicb àa-
mit das Allgemeinbefinden siobtbob desserts.". Dépôts
in allen Apotbskso.

î^^nrûokgeset^te^eidenstvLfe^^

kclolf Krieà à Lie., rà^và. àiek
8i>ài»i8vìiô lloMotorauten. (495

8àm Kkiàtâ
végétal Färbung, anerkannt bests nncl scbönsts
Fabrikate, verssnàsn ?u Fabrikpreisen (450
^ H. vormals Xèrer,
k. VI IlHiHkii Lt MV. mittlere V»lwl»ok8tr»88e 46 MW

Ssgrürtäst 132ö Alustsr frs.ubo

probe-LxsmMre
cker „Lebweiter Krausn - Leitung" werden ank Vsr-
langen jederzeit gerne gratis und kranko Zugesandt.

sind besser als alls anderen, um in wenigen Ninuten mit teicbter Nübs und auk billigstem tVegs, mit tVasssr allein oder mit etwas Kleisebbrüds, ebenso kraklige
als lsiokt verdauliebe, gesunde Luppen jeder Art bsr^usteben. — Aueb in einzelnen bäkstoksn à ItMappsn kür 2 gute Portionen in allen Lpsuerei- und Dsbkatess-
Kescbäkten /u bekommen. (17

Naggis Suppsnrollen sind, dank ibrer Vor^ügbekkeit, 2um tägbeben kebrauebsartikel geworden; — nsusstsns wird nun von versekiedsnsn Leiten der Vsr-
sucb gemacbt, minderwertige lVacbabmuogs» davon in den Handel uu bringen, — man verlange dssbalb ausdrüekliek Sl»ggi« Luppvuroll«».

ll0K8 VIKbVADLLVDbbDIlk PADIL 1889. - ?KIX^ IDILMA7I0k(AbD ADLLVLbbDDK bVKD 1394.

lunge boebtsr aus guter Kamibs sucbt
tl LtsIIs als Iiiileiitoilitir. — Aus-
kunkt erteilen Ilaasensteiu A Vogler,
Lt. 0allvo. (477

Lins Zuverlässige bocbter,
ViitZX il»,

auckinDandardeitendswandert, wünscbt
passende Ltelle, wenn möglieb in einem
Kurort Kraubündsus. Okkertsn unter
t!bittre II 597 Ob an (563

llaasenstvin à Vogler, Dbur.

LrSSìlàì.
Line intell., rsebtscbatksne boobter

könnte sokort in die bebre treten bei

564(

kr»« /iiliiiler-^iiliiiiiil,
Osmensebneiderin,

Degvrsbvlm, Ht. Lt. l. allen.
Kür sine Dabukokrsstauration snvbt

mau eins sittsame bockter als

Volonìârin.
Dieselbe batte bei den Arbeiten der

Dausbaltuog bekübbcb 2U sein. Kute Ds-
bandlung ^ugesicbsrt. Nan wende sieb
an Nine. Vivod, Lake de la gare, Kränge»-
Narnand (VVaadt). stl 6260 b) (547

kill jllllM
wslobes eins gute bebre als Nodislin 2U
maeken und das Kran^ösisobe 2U
erlernen wünscbts, könnte im Nonat August
eintreten bei Nebe. I ripod in bausanne.
Deksren^sn und Ledingungsn 2ur
Vertagung. (D 6179 b) (545

V^ins Vamibe mit nur einem jungen
-Bi kbäulein würde 2 Nädoben der deut-
seben Lebwsm von 14—16 lakrsn, wsleke
die vortrekll. Lebulen von Lbaux-de-
?onds besueben könnten, in (465

Pension
nebmsn. Vollständiges Vamibenlsben;
guter bürgert. Viseb. ^ngenekmss Daus,
3 Nillutsn von der Lobule. Karten, Lade-
2immer, Klavier xur Verkügung. Désobéi-
dener Dreis. Dm àskunkt sieb 2U wenden
unter VlîîLStl an D D.

ê Vogler, t lil»iiv-ile-l uii«l5.

8ekw6Î2. Ll6irl6irlnüt?iZ'6i' ?rAU6nv6p6in.

kooli- uncl »susksItunAsseliuIs
Lviczlis dsi

Deginn des 25. Kurses am 8. I8SS. Anmeldungen sind 2U riobtsn an
die Direktion der Dausbaltungssobule Ducbs, welobs näbers àskunkt erteilt und
Prospekts versendet. (533

Mere loànàle in Mgn.
Das näobste Lcbuljabr wird kür die drei Lebulklasssn und die 2wsi Kzmnasial-

abteilungsn am 5. Leptember 1895 beginnen.
Kür Drospektus und Vuskunkt wende man sieb an die Direktorin, Kräulein

V. Duvnvd In Norges. (D 6486 b) (561

àeusserst vortsilbakt, ssbr erkolgreiob und billig sind unsere

R 8àkiâWUil
(LsparaàDii'SS kür private).

Destbewäbrtss Festem mit gründbobsr Anleitung in der Krstsbung von Karni-
turen naob jedem Dild und Krösss. Kablrsieks Adressen und vorxügbobe Kmpksb-
lungsn von Lebülsrinnen über Nstbods, Dntsrriobt und Krkolg sieben xur Verfügung.

Brâvi ^trlzSii^'-WiârriSi' vmà l'ocàìSi'.
47j ^iìri<?I>, ksrsobtigksitsgasss 14,

lìtslier, keliranstalt und Loknittmusterversand fur IZamensetmeidereî.

IVIeolianÌ8elie ^alikpei
stinlei-e 8oküt?enga8Sö K <3rs.1I«w kintei-e 8o>lüi?öngas8L K

àMMiig VW gerrev-, Vämkv- M àààdk
naob bestem Lobnitt xu ssbr bbligen preisen. (486

Krösssre àktràxs, Aussteuern sto. werden speciell sebr massig bereebnet.

pmclt-pkvsiol) X. ,,k5àMâ"
in WsIIsnstsclt.

An rubigsr, krsundliobsr Dags, am mitlägboben Kusse der sieben Dkurbrsten,
mit naturellen IValdspa^iergängsn und grossem Karten, wird mit dem 1. luni
eröffnet. Volle Pension Kr. 3hs-^4 per Vag. — Krsmdsn und K.rbolungsbedürktigen
siob bestens smpkeblsnd, gsiobnet aobtungsvollst (558

VVwi L. Rr»««vl-l4r»t.

LsSsaczüt.
Im Kt. IVaadt, in einer sobönsn ksgend

am Ksnksrsss, könnte sin braves, treues,
ordentbobss Aädeben, das sobon gedient
bat und die Dausgssckäkts kennt und
auok stwas vom Aäbsn versiebt, dauernde
Ltelle linden. Lebr erwünsobt ist ange-
nsbmss Dstragen und bsiterer kbarakter.
bs bätts aucb Kelsgenbsit, die kran^ös.
Lpracbe gründbob 2u erlernen, bobn
15—20 Kr., je naob Zukrisdsnksit.

I4äkere Auskunft erteilen Daasvnstei»
H Vogler, Lt. Kalten. (569

Avenus Sesbl Séjour
nsbmen j. Vöeliter auf 2. brlsrnung des
Krsn2ös. Dek. Aines. Lîmatbê, Itbviuau
(Tlürieb), und Nms. Ledakrotb-Kaul,
Durgdork (Dsrn). (559

(535
Kamilivnpension kür junge Nädoben

2ur brlernung der kran^ösicben und engb-
scksn Lpraoke. Kortkildung in Nusik,
^eicbnen, Nalen. Auk lVunsob Anleitung
im Dausbalt. Dsrrbobe bags. Prospekt
durob Nademoiselle.lagst, Avenus de
Dumins, bausanne (Suisse). (Do 5956 b)

SSIM. (527

?M8io» Mistralet
(I'rainstation Inselspltal.)

bändliok rubixs bags. Ssbr gs-
sunds bukt, bägbob krisobe Nileb
und Kier. Nan spriobt deutsck,
kranxösisob und engbsob. (D 2442V)

Veaa nickt, Sana vsr-
licngs K»t»Iox« u. ?rsl». 4
com»»! gratis von bs»
kàllntcr, d»»»«»

Uemckcn » r»drUi.
Ii. Iloxsr, lìsiàca.



£tflh**tî*r 3Trai»n-J*ttraifl — »Höst fBr fren ftäiwltrfiert Rret»

Pensionnat de jeunes demoiselles.
Etude sérieuse de la langue française. Cours spéciaux pour l'anglais,

l'allemand, l'italien, la musique et la peinture. — Excellents professeurs. Durant
Juillet et Août le pensionnat séjourne dans les Alpes et reçoit volontiers pour
ces deux mois des demoiselles voulant faire un changement d'air. — S'adresser à
M®11®8 Guillaume, Rosevilla, Neuchâtel (Suisse). (H 2285 N) [320

Kurhaus Schwandegg.
Monzingen (Kt. Zug), 810 m ü. M. Wieder eröffnet seit Mai.

Aerztlich empfohlen bei Nervenleiden, Blutarmut und allgemeinen Schwächezuständen.

Prospekte gratis. — Telephon. Telegraph. Postverbindung. [543
Nähere Auskunft erteilt gerne der Besitzer (H 1138 Lz) AI. Arnold.

Hotel und Pension Badhof, Rorschach.
Türkische, Dampf-, warme und Medikament-Bäder, sowie
Massage und Elektricität, verbunden mit bestelngerichteter
Kuranstalt. [130
(H184G) Sommer und Winter offen. —^

Leitender Badearzt:
Dr. med. Hermann Ottiger.

Der Besitzer:
J. U. Dudly, Arzt.

in Muri (Aargau).
Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 41/»—S'/s Fr.

Für Familien nach Abkommen.
Muri empfiehlt sich ganz besonders durch seine schöne, freundliche Lage

mit herrlichen Spaziergängen, durch seine reine, gesunde Luft und vorzügliches
Wasser. (H1679Q)

Die Bäder sind für Frühjahrs- und Herbstkuren ganz neu eingerichtet.
Knrarzt : Dr. B. Nietlispach.

Das ganze Jahr frische Bachforellen.
Freundliche Aufnahme und gute Verpflegung zusichernd, empfiehlt sich

471] A. Glaser-Zillig.

Hergiswyl am Vierwaldstätter See.

Hotel und Pension Löwen.
In schönster Lage. Prächtige Aussicht auf See und Gebirge. Schattiger Garten

und Trinkhalle. Für Vereine Mittagessen à Fr. 1.20. 5 Minuten entfernt Tannen-
und Buchenwald. Von Aerzten bestens empfohlen für Magen-, Kopf- und
Lungenleidende, Pensionspreis: Fr. 3.— bis Fr. 3.50. (H1140Lz) [544

Hochachtungsvoll Fran Dominant].

Luftkurort JTlenzberg*
Luzern

Station Menznan der Huttwil-Wolhusen-Bahu, 1010 Meter it. M.
8(P~ ist eröffnet, dfl

Von Mitte Juni an zweimalige Fahrposlverbindung mit Station Menznau.
Juni und September bedeutende Preisermässigung. Neue, grosse Veranda,
deutsche Kegelbahn. Telegraph. (H 1208 Lz) [560

Höflichst empfiehlt sich Kaech-Graber.
Prospekte gratis.

St. Moritz-Dorf, Oberengadin.

Hotel Steffani
539J 1850 m ü. M.

Freistehend in sonniger, aussichtsreicher Lage. Gute Küche und Getränke.
Mässige Preise. Es empfehlen sich (H 560 Ch) Geb. Stcfl'ani.

Kurort Eigenthal
am Pusse des Pilatus, Kt. Luzern, 3500 Fuss ü. M.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Reine Luft, geschützte Lage, schöne
Spaziergänge mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden Tanuen-
waldungen. Gute Küche. Reelle Weine. Milch u. Molken. Bäder. Bülige Preise.

Es empfiehlt sich bestens Familie Barrl.
472] ^ Telephon. ^ n - (H 975 Lz)

Gasthaus und Pension z. Quadera
zwischen Dorf und Bad Fideris gelegen — Pensionspreis mit Zimmer Fr. 4. —
Eröffnung auf 1. Juni — wird hiemit den werten Kurgästen höflichst empfohlen
548] (H 573 Ch) Die Eigentümer : Geschwister Janett.

1252 Meter

(4170')
Uber Meer.

Therme in Vais HKur- 11 ii< 1 Bailuiistalt.
Saison vom 15. Juni bis Ende September.

Eisenhaltige Gipstherme von 26 0 C., wirksam namentl. bei Blutarmut u.
Skrofulöse, sowie b. Krankheiten d. Atmungsorgane. Kräftig. Alpenklima.

Im Chaletstil neu und massiv erstelltes, zweckentsprechend
eingerichtetes Kurhaus und Badgehäude — in sonniger, völlig staubfreier und
ruhiger Lage. Meistens Balkonzimmer; 60 Betten. Romantisches, stilles
Alpenthal. Nahe Tannenwaldnngen, Alpen und Alpseen. — Günstiges
Standquartier für Touristen zu Hochgebirgs- und Gletschertouren. Patentierte
Bergführer. Kurarzt. Telegraph. Täglich Fahrpostverbindung mit Chur
und Gesehenen. Vorzügliche Verpflegung bei mässigen Pensionspreisen.
Illustrierte Prospekte (gratis), sowie nähere Auskunft durch den Direktor
563] (H584Ch) IMi ilij>|> Sclinyilcr in "Vais.

Telegrammadresse: Therme in Vais.

Klimatischer Alpenkarort und Wasserheilanstalt

1167 Itr.

to fa Niederrickenbach (Dnter-

walden)

Altrenommierter, sehr beliebter, genussreicher Kuraufenthalt.

Grossartigste Alpennatur. Wunderschöne, hochromantische und äusserst
geschützte Lage. Von den höchsten medizinischen Autoritäten angelegentlichst

empfohlen. Bevorzugtes Alpenklima in Verbindung mit Wasserkuren
und solcher nach Kneippscher Heilmethode. Genussvolle Spaziergänge, grosse
Waldungen, malerische Ahornhaine. Prächtige Gebirgsexkursionen mit
herrlichen Alpenpanoramas. Vorzügliches Quellwasser, Milch- und Molkenkuren.
Pensionspreis Fr. 4.—, Zimmer von 80 Cts. an. Post und Telegraph im Hause.
Prospectus gratis und franko. — Erholungsbedürftigen jeder Art bietet
„Niederrickenbach" ein herrliches Asyl. (H 1075 Lz) [519

sich höflichst empfehlend j von jeîmer, Eigentümer.

Insîilnt Boit, Les Fielen, Lausanne miVortreffliche Gelegenheit zur schnellen Erlernung moderner Sprachen, gründlicher

Unterricht in der Handelskorrespondenz, dem kaufmännischen Rechnen u. s. w.
Mässige Preise. Gute Pflege. Prospekte mit Referenzen versendet
501] (H 4917 L) E. Steiubnsch, Direktor.

Luftkurort Ober-Iberg
bei Einaiedclu, Kt. Sclnvyz, 1120 M. U. M.

WÊT Pension Post.
Eröffnet mit 1. Juni. — Pensionspreis je nach Zimmer 4—5 Fr.

Juni und September Preisermässigung. (H 1188 Lz) [553
Mit höflicher Empfehlung Hubli z. Post.

Badanstalt Staubishub
Station Egnach (Tliurgau)

wird mit 1. Mai wieder eröffnet. Erholungsbedürftige, welche mit Erfolg eine
Luftveränderung machen wollen, finden hier wirklich gute und billige Gelegenheit. Angenehmer,
ruhiger Aufenthalt, kräftige Nahiung, schöne Spaz'ergänye. Kost und Logis per Tag
Fr. 2.50, mit Bad Fr. 3.—. Nähere Auskunft erteilt und nimmt Ai meldungen entgegen [528

E. Sclimid-SchiUlkneolit.

3 Poststunden von Chur.
43 Saison vom 1. Juni bis Mitte September.

Jod- and Phospborsäarebaltiger Eisensäuerling. Wirksam

gegen Verdauungsbeschweiden, Blutarmut, Skrofulöse, Störungen
im Wachstum. Zur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärztlichen
Berichten ist gerne bereit die dortige Direktion.

Die Generalniederlage des Rothenbranner Mineralwassers
befindet sich bei Gnjer & Co., Marktgasse, Zürich. (H491ch) [483

(H1368 Q) SOOLBAD LEINFELDEN [425

(irand HOtel des Salines. Reduzierte Preise. Hôtel Dietscliy am Rhein.
Eröffnung Ende April. »>»»» ->«<<«« EröffnungTAnfang April.

ahirnhera
im Entlebuch (Luzern)

(H 950 Lz) 1425 Meter über Meer. [473

Eröffnet vom 10. Juni bis 20. September.

Berühmte alkalische Schwefel- u. leichtereBisenquelle
und klimatischer Kurort I. Ranges.
Ausserordentliche Erfolge bei chronischen Rachenkatarrhen, Krankheiten

des Magens und Darmes, Blasenkatarrhen etc. etc.
Kararzt: Dr. Miniat aas Bern.

Komfortabel eingerichtetes, heizbares Haus, geräumiger Speisesaal,
Lesesaal, Damensaal, Café und Billard, Kegelbahn etc. — Prächtige Fernsicht;

Tannenwaldungen. Ausgangspunkt für Gebirgstouren, wie Feuerstein,

Schafmatt etc. Stark von Schweizern besucht. Tägliche Falir-
postverbindung mit Entlehucli. Post und Telegraph im Hause.
Privatfuhrwerke in Entlebuch. — Pensionspreise : Juni und September Fr. 5 bis 7;
Juli u.August Fr. 6 bis 8, inklusive Zimmer. — Arrangements f. Familien. Für
Juli u. August Zimmerbestellung empfohlen. Prospekte und weitere
Auskunft erteilt Der Gérant: FB. DOEDER, jan.

Kchwvher Fraurn-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Nret»

pensionnat àe jeunes àoinoisellos.
Ktude sérieuse de là langue kranqaise. Lours spéciaux pour l'anglais,

l'allsmand, l'italien, la musique et la peinture. — pxcellsnts professeurs. Durant
luillet st Août le pensionnat séjourne dans les Alpes et rsyoit volontiers pour
ces deux mois des demoiselles voulant taire un ekangemsnt d'air. — L'adrssser à

iZuillanm«, kosvvill», ^vavliâtvl (Suisse). (II2285 ^320

ilui'Iiiuiz 8ànilegg.
(Kt. Zug), 810 m ü. >1. Wieder eröffnet seit Aal.

Aerxtlick empfohlen dei Rsrvenlsiden, Llutarmut und allgemeinen Lckwâcks»
xusìànden. Prospekte gratis. — lelepboo. lelegraph. postvorbiuduug. (543

Däkere Auskunft erteilt gerne der Lssitxer (I11138 De) AI. Arnold.

ilàl Mll tension kgilllgf. àfSllkvk.
Ilonizit», w»ri»e unà Vl<diIr»ii»eiit»Dj»«Ier, sowie

lN»a»»g« iiixl Ilelrtrlcititt, verbunden mit dvat«li»s«riiel»tvt«r
Iiiir»»«I»It. (130
(D 184 K) Sorrrrrisr- urrâ Wirrtsn c>ffsrr. —^

Leitender Ladearxt:
vn. Möli. Hermann Mtigef.

Der Lesitxer:
I. U. lltil»^, ^I^t.

U

à )Vlìrii (^Vîvre,:»rr).
l?srrsic>risx>r-sls (Zirnrrrsr irrdsgr-tkfsrr) A'/s—3'/, D'u.

PDr I»luIII«li»»cil Aliltomiiieli.
Mûri empkeblt sick ganx besonders durck seins schöne, freundliche Lage

mit herrlichen Lpaxiergàngen, durch seins rsine, gesunde Duit unà vorzügliches
Yasser. (D 1673 Y)

Die Làdsr sind kür prüdjakrs- unà Derbstkuren ganx neu eingerichtet.
I4,ir»r»t: I»r. ». AltIIi«z»»cD.

Das ganxe labr kriseke Bachforellen.
prsundlicks Aufnahme unà gute Verpllegung xusickernd, ewpkisblt sich

471( 0rIaSSP^2111ÌN.

i-iSk'Aisw^I 3M ViSk'wsiclstättSi' Lss.
Hotel unà Pension I^ötven.

In schönster Lage, prächtige Aussicht auk Lee unà Ledirgs. Lekattiger Karlen
unà Trinkhalle. pür Vereins Mittagessen à Pr. 1.20. 5 Minuten entkernt Pannen-
unà Luckenwald. Von Aerxten bestens smpkoklen kür Magen-, Kopf- unà Lungen-
leidende. Pensionspreis: Pr. 3.— bis Pr. ?.50. (D 1140 Dx) (544

Hochachtungsvoll Ir»» » >i»«>»nii.

li/rsr/?

Station Avnxnau der Duttwil-Wolhusen-Dabn, 1010 Meter ii. Zt.
I«t crötliiet. "B»

Von Mitts luni au xwsimsligo pabrpostverdindung mit Ltation Msnxnau.
luni und Leptemder bedeutende preissrmässigung. Heus, grosse Veranda,
deutsche Kegelbahn. Islegrapk. (k 1208 Dx) (560

Rötlichst empfiehlt sieb li»eeli»t4raker.
I ^—

8t. HiloàDoi'i, llbei'engadin.

HoîSl Kîskàiii
539) 1850 m ü. M.

preistehsnd in sonniger, aussicktsreicksr Lage. Kute Küebe und kstränke.
Massige preise, ps smpksblen sieh (D 560 Lb) «tl-mi.

ILiirort PÛNSnàal
am ?usso àos ?Uaius, IL5. Iiusisrn, 3300 ?usL ü. IVl.

Ruhiger, ländlicher Aufenthalt. Deine bukt, xesebütxte Laxe, scböns
Lpaxisrgängs mit prachtvollen Aussichtspunkten, naheliegenden Pannen-
Waldungen. kuts Kücke. Reelle Weins. Milch u.Molken. Lader. Billige preise.

Ls empüsblt sich bestens ?i»i»II!e »nrrl.
472) ^ Po1sr>hc>li. ^ ^ (D 975 Dx)

Lgstksils M Pension 7. lZllsâeks
xwiscbsn Dork und Dad pidvris gelegen — Pensionspreis mit dimmer Pr. 4. —
prökknung auk 1.1uni — wird hienut den werten Kurgästen hökliebst smpkoklen
548( (D 573LK) Die Kigentümer: <4«avt>wlat«r

IMltà
(4I?P)

Ildst lleer. Ikorino w Và 'N
>iixI Ikixliiii^riiir.

Laison vom 15. luni bis Lnds Leptemder.
Bisenlialtigv kipstkerme von 26 ° L., wirksam namentl. dei Llutarmut u.

Lki vkulose, sowie b. Krankheiten d. ttinungsorgane. Kräktig. ^lpenkiinia.
Im (Iialetstil neu und massiv erstelltes, xweckentsprsehend singe-

richtete» Kurdaus und liadgebäude — in sonniger, völlig staubfreier und
ruhiger Lage. Meistens Dalkonxiiumer; 60 Letten. Romantisches, stilles
^Ipentbal. Rabe PannenWaldungen, 44pen und tlpseen. — Künstigss Ltand-
quartier kür pouristen xu Locbgebirgs- und klstsckertouren. patentierte
Lergkilkrvr. Kurarxt. pvlegraph. päglick pabrpostverbindung mit Lkur
und kösvkenen. Vorxüglicke Veipklegung bei mässigen Pensionspreisen.
Illustrierte Prospekte (gratis), sowie nähere Luskunkt durch den Direktor
563) (L584LK) I>I>iI1z»z» ix ^ :>Iss.

pelsgramwadresse: pkerme in Vais.

Ivliiilitti8(!iipp ^Ipenkurvrt unà ^Vusserlìeilanstult

Us à
iidöl' kImMfiààilli (Hülst-

vtiàii)

i»psi»»i»i>iettst, seilt déliât, gelmete'àt Kurauisntkalt.

Krossartigste ülpennatur. tVunderscböns, Koehromantiscbs und äusserst
gssckütxts Lage. Von den höchsten mvdixiulsekvu Autoritäten angelegeut»
lickst empfohlen. Lsvorxugtes ^Ipsnklima in Verbindung mit Wasserkuren
und solcher nach Kneippscksr Lsilmstkode. Ksnussvolls Lpaxiergänge, grosse
Waldungen, malerische itbornkains. prächtige ksbirxssxkursionen mit
herrlichen Hlpenpanoramas. Vorxügliekes (Zuellwasser, Milek- und Molksnkursn.
Pensionspreis Pr. 4 —, dimmer von 80 Lts. an. post und pelegraph im Dause,
prospectus gratis und franko. — Krkolullgshediirktigen jeder Vrt bietet
,,Mjl«Âvrrt«k«iiI»»«ît»ê« cj^ herrliches ts^I. (D 1075 Dx) (519

Lieb köllickst smpkeklend ^ VON .IvNN6I', LißkülilMkr.

wlilil Loilliîl, l-liü kiNiskü, liRSMö (ÄM).
Vortrskilicke kslegenkeit xur schnellen Lrlernung moderner Lxracken, gründ-

lieber Unterricht in der Dandelskorrespondenx, dem kaufmännischen Rechnen u. s. w.
Mässige preise. Kute pklege. Prospekts mit Rskersoxen versendet
501) (D 4917 D) Direktor.

l.Mui'vi't Obei'-Ikel'g
bei I tiisieilclii, Kt. Leliw^x, 1120 A. li. N,

WM" ?SHSÌ0II
Driilknet mit 1. .iuuî. — Pensionspreis je nach Zimmer 4—5 Pr.

luni und Leptemder preissrmässigung. (D 1188 Dx) (553
Mit köllieksr Rmpkeklung tlukli ».

Laàunstult 8tuudiskud
Station Lxnuek (Illin-Zsii)

wird mit 1. Mai wieder eiiitlnvt. Crkoiungsbediirttlg», wsict» mit ^rioig eine Duitver-
änderung msciien wollen, finden wer wirkiick gute und billige VelegenNeit. ängenetimer,
ruliigor äuicntkslt. kräftige diaiuung, scköne 8pax>ergän>je. kost und Dog>s per lag
Pr. 2.SV, mit 6ad 8r. 3.—. blätiere äuskuntt erteiit und nimmt ä, meidungen entgegen (528

52 !-it iiixti ii > «>i» < lim
Ssisorr vorrr 1. öurri kis IVlitts Lsptsrnksr. PH

Fuâ- uixl I'tx»si»Ix»r^îtur« I>itI»igec L»s«iiait»«»r1ii,g. Wirk
sam gegen Verdauungsbeschwerdsn, Dlutarmut, Lkrokulose, Ltörunxsn
im Wachstum. Tiur Auskunft, Zusendung von Prospekten und ärxtbcbsn
Lerickten ist gerne bereit die dortige il>ir«Kt»«ii.

Die Keneralnisderlags des It<»tt,«»briiiiii«r Sltwvr»Iw»»avr!!« ds-
kndst sieb bei t-îu^«r «k < <»., Marktgasse, Zürich. (D 491 cd) (483

(D1368 (Z) (425

(il illlll Hütet à 8îàv8. Rsduxisrts preise. Ilütvl viàlix !ll» Klikl».
Krökknung Dnds April. »»»»K ->«<:«« Dröitnung^Anlang April.

(D 950 Dx) 1425 Meter über Meer. (473

ürUllvt vom W. àni bk 2V. ^pteiiikei'.
Lsrülimtls sàêtlisolis Lolitvsksl- u. Isiolitlsrs IZissrtv(us11s

unà t I.
Ausserordsntliebs Krkolgs bei chronischen Rachenkatarrhen, Krank-

hsitsn des Magens und Darmes, Llassnkatarrksn etc. etc.
I»r. Vlini»t »us lierii.

Komfortabel eingerichtetes, bsixdarss Daus, geräumiger Lpsisssaal,
Dssesaal, Damensaal, Lakè und Lillard, Kegelbahn etc. — prächtige pern-
sicbt; pannenwaldungen. Ausgangspunkt kür Kebirgstouren, wie peuer-
stein, Lekakmatt etc. Ltark von Lcliweixern besucht, tägliche I'alir-
postvvrbiudung mitLutiebuvh. I'ost und i'elegrapli im Daus«, privat-
kubrwerke in Kntlebuck. — Pensionspreise : luni und Leptemder Pr. 5 bis 7;
luli u. August Pr. 6 bis 8, inklusive Zimmer. — Arrangements k.pamilien. pür
dull u. August Zimmvrbestvliuug vmpkoliieu. Prospekte und weitere
Auskunft erteilt Der kerant: p«. »«D,»»«, d»>>



ÇrfjhtEijEr Jrauen-Jethmg — Blätter für hen ftäusltdien Bret*

SOOLBAD RHEINFELDEN

Hotel Krone am Rhein.
Altrenommiertes, bürgerliches Hans. Kurmusik. Schattige Gartenanlagcu.

Mässige Pensionspreise. Prospectus gratis. Es empfiehlt sich bestens
511] (H 1780 Q) Der Eigentümer: «J. "V. Dietschy.

Wasserheilanstalt

ALBISBRUNN (Zürich).
Familienkurhaus. — Rekonval.-Station.

Ende April bis Ende Oktober.
Sowohl für Einzelkuranten wie für deren Begleitung. (Kein Wasserkur-Zwang.)

Freie Höhenlage mit subalpinem Klima. Wasserheilverfuhren
nach allen erprobten Methoden.

Terrain- und Diätkuren. Gymnastik. Massage. Bewegungsspiele im Freien:
Lawntennis, Croquet, Kegelbahnen (deutsche und sog. russische), Boccia. — Grosser
Park, ruhiges Kurleben. — Elektr. Beleuchtung. — Telephon. — Telegraph. —
In der Saison Postwagen vors Haus. Eigene Equipagen. (OF-13 59) [470

Höflichst empfohlen vom leitenden Arzt und
Besitzer: E. Paraviclni, Med. Pr.

(Wasserheilanstalt.)
GeOffnet vom 1. Kai bis zum 30. September.

Kaltwasserheilkunde I. Ranges. Erfahrene Masseure. (H 4809 L) [532
Aerztlicher Direktor: Dr. Mermod. Besitzer: G. Emery.

Mineralbad Andeer
1000 M. ü. M. Kt. Graubünden Splügenstrasse.

Eisenhaltige Gipstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien
in der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). [482

Post- und Telegraphenbureau im Hause. Billigste Pensions- uud Zimmerpreise.
Kurarzt: Dr. Jules Gaudard. Fran Fravi.

Für trockenes, warmes Wetter empfehle als passendes

Vorhangstoffe,
eigenes und englisches Fabrikat, crème und
weiss, in grösster Auswahl, liefert billigst
das Rideaux-Geschäft [362

J. B. Nef, z. Merkur, Herisan.
Muster franko. Etwelche Angabe der Breiten erwünscht.

25jähriger Erfolg!
Erste Preise an Ansstellangen.

Viele ärztliche Zeugnisse und Empfehlungen beweisen die Güte des echten

Dennler Eisenbitter
I nterlülven.

Originalflacous à Fr. 2.— in allen Apotheken erhältlich. [478

J. SCHULT HESS, Schuhmacher
Rennweg 29 ZÜKIC IX Rennweg 29

Naturgemässe Fussbekleidung für Kinder und Erwachsene
auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Specialität: [422
Richtige Beschuhung von Plattfüssen, sowie verdorbener und

strupierter Fiisse. — Reitstiefel, Bergschuhe.
Telephon Nr. 1767. Alles nur nach Mass

Schuhwerk:

Frauen-Lederstiefel,

Frauen-Halbschuhe

Frauen-Lasting-
stiefel, Elast., viele
Arten, à Fr. 3.80,
5.50, 6.— bis 9.—.

Frauen-Lastingstiefel,

Elast., mit
Vernis galoschiert,
à Fr. 5.30 u. 7.20.

leichte, mit und ohne Vernis-Spitzen, à Fr. 6.50,
7.— und höher.
von feinem Chevreau, nur für feine Bedürfnisse,
von Fr. 12.50 bis 20.—.
nach dem Fuss geschnitten, breite Zehenspitze,
für empfindliche Füsse, à Fr. 7.50, 9.50 bis 12.—.

von Fr. 3.50, 4. — 5,— und 6.—.

„ „ feinere, von Fr. 7.—, 8.—, 9.— bis 15.—.

„ braunes und gelbes Leder, von Fr. 6.—, 7.—,
9.—, 10.-, II.- bis 15.-.

„ „ in grauem und braunem Drilch, à Fr. 4.20, 4.50,
5.70 bis 6.30.

Herren - Halbschuhe, Drilch, solid gearbeitet, von Fr. 5.40 bis 6.-.
„ „ Leder, à Fr. 8.—, 10.—, 12.-.

„ Leder, ganz feine Arten, von Fr. 13.— bis 17.—.
in braunem Leder verschiedener Nüancen, feine
Artikel, à II.—, 12.—, 15.— bis 16.50.

Espadrilles, Pantoffeln mit Hanfsohlen, in allen Grössen, billigste Haus-
pantoffeW [565

In Kinder- und Töchter-Schuhwaren brillante Auswahl, bis zu den feinsten
Arten, auch mit breiten Zehenspitzen, zu enorm billigen Preisen.

Emil Eischott', Brülilgasseekc 12, St. Gallen.
Telephon. Telephon.

V
Damen-Loden

Muster franko. i*

H. Scherrer
St. Gallen und München.

Rationelle Ernährung
durch Jul. Hensels

Hygieinisch. Cacao und Chokoladen
mit Zusatz von Nährstoffen,

ausgezeichnet durch vorzügl. Geschmack, Leichtverdaulichkeit, Wohlbekömm-
lichkeit, hervorr. Nährkraft und Förderung einer gesunden Blutbildung.

Hyglein. Caeao in */i, 1
s und Vi Pfund-Packung Fr. 4.— pr. Pfund.

Hygiein. Cliokolade Nr. 1 Fr. 3. —, Nr. 2 Fr. 2.50 per Pfund.
Broschüre über rationelle Ernährung mit ausführlicher Begründung der Vorteile

dieser Fabrikation allen anderen gegenüber wird gratis versandt. (H1429Q) [447
Alleinberechtigte Fabrikanten: Knape & Wikrk, Leipzig.
Generaldepot für die Schweiz: Carl Pfaltz. Basel.

Probesendungen per Post, büligst.

Kein Mittel
hat so vorzügliche Erfolge aufzuweisen, wie das berühmte

Amerikan. Bleichsuchts-Mittel „Iron".
General-Depot für die Schweiz [276

Rosen-Apotheke Basel, Spalenthorweg 40.
Preis Fr. 2.50 franko durch die ganze Schweiz. (H785Q)

Dampf-Waschapparate, Selbstwäscher
Diplomiert 1894 Zürich.

Grosse Ersparnis von Zeit, Mühe, Wasch- und Brennmaterial. Der Wascli-
ag nicht mehr ein Schreckenstag. Auf jedem gewöhnlichen Kochherd dienlich.

Diese neuesten bewährlenWaschapparate amerikan. Originalkonstruktion besorgen,
ähnlich wie die Dampfwäschereien grosser Anstalten, Spitäler u. s. w., ohne alle

Füllungen von 20—50 Hemden z. B. werden bei richtiger,

h abzuspülen und abzubrühen sind. Preise von Fr. 22.— an. (H 2582 Z) [566
Viele Hunderte schon im Gebrauch. Zahlreiche Zeugnisse aus allen Ständen.

spekte gratis von D. Lavater-Bntte, Zürich, 14 Freyastrasse III. Kreis.

Zur Anfertigung sämtlicher Blechemballagen empfiehlt sich die

Blechemballagenfabrik von J. Kopetschny,
Frauenfeld.

Lackierte Dosen in allen wünschbaren Farben, bedruckte Dosen von der ein-
îsten bis zur feinsten Ausführung.
Blechplakatdruckerei nach neuester Methode.
Auf Lager halte stets in Weissblech: Dosen für Lederfeit, Kokosnussbutter,

Wachslösung, Kakao, Thee, Gewürze, Honig, Wichse, Putzpulver und dgl.; Dosen
mgiischem Verschluss, sowie runde und eckige Flaschen. (H2593Z) [562

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Kr den häuslichen Arei«

MM» NllMDIW
Hotel KD0DS ÄD1 Ktisin.
^Itrenominiertvs, bürxerllvkes Daus. Xurmusik. 8ckattigv Dartvnanlaxvu.

Nässixv kensionspreisv. Drvspevtu» gratis. Ls «mplleklt sivk bestens
511j (D 1780 W Der LiFvntümvr: DI 'V.

Wssssfksilsnstslt

^I_ki8kkü^ iWied).
ssamilienkupkauZ. — kekonval. 8taiion.

l^riâs ^.pril dis OkitodsD.
Lowokl kür Din^slkurantsn vis kür deren Dexleitunx. (Dein IVasserkur-^wanx.)

Wr«t« mit s»t»»Iz»Ii>em lilini». HV»j»«vrd«jIv«rI»dr«ii
n,»<I> »Ilt ii «rprvlbt«!» 1IetI,o<Iei>.

Derrain- und Diätkuren. D^unnastik. Nässaxe. Dewexunxsspiele im preisn:
kawntsnuis, Droczust, Hexeldaknen sdeutseke und sox. russische), Doecia. — Drosser
Dark, rukixss Durleden. — DIsktr. Deleucktunx. — Delepkon. — Delsxrapk. —
la der Laison Dostwaxen vors Daus. Dixsns Dczuipaxen. (0D4319) s470

Dölliekst empkoklen vom leitenden àst und
Desrtssr: N. »ar«vtvl»t, Ned. Dr.

(»'asserkvllanstalt.)
Ii«VSiivt vom I. 1l»> l»t« ?»», so. lS«z»tvi»I»«r.

Daltwasssrkeilkunds I. Danxes. Drkakrsns Nasseuro. (D 4809 K) s532
iter^tlicker Direktor: Dr. Zlermod. Desitxer: D. Lmvrx.

1000 U. n. Id. Xt. (FrauKÜQäSH SpliiZonstrass«.
Disenkaltixe Dipstkerme kür Drust- und Naxenkranke. Deu einxsricktste

Disenmoorbädsr bei Lekwäcke^uständgn. Deixends itusklüxe und Waldparken
in der Däke (Viamala, Doküa, Dis Deverin etc.). ft82

Dost- und Dolexrapkenbureau im Dause. Dillixste Deosions- uud 2ümmkrproiso.
Durars t: »r. Wirtes t^»»<t>»r>t. Ir>»» Ir»vi.

tür trvvkvnes, warmes >Vvttvr emxkelilv als passendes

VväällKtvNö,
eigenes und enxlisckss Dabrikat, crème und
weiss, in grösster ituswakl, iieksrt billigst
das Didsaux-Desckäkt ^362

I ». >et, x. Nerkur, Ilvrt»»o.

25Mtil'iZ'6i' LrkolKl
kl-8lv ?rvI8V All ^N88tt IlaiI^iH. -G-

Viele ärstlicke Zeugnisse und Dmpkeklunxell beweisen die Düte des eckten

OSlMlS!' ^iSSNbittSV
l ltl t l litlv v?tt.

vl i'xiiiitlllitevnz à fr. 2.— i» allen âpvtlielien eillältlivli. ft?8

1. 8L^iU 1.1^^88, 8ckulimacke>'
Dennwsx 29 ^IIIK II Dennweg 29

Daturxsmässe Dussbekleidung kür Kinder uud Drwaekssne
auk Drundlaxe neuester Dorsekunxsn erster Autoritäten.

Specialität: ft22
KVâ/</e /leâa/tttnA ro» D'/utt/àc«, so/c/e re/'ckordcncr

sO'ttp/crk/' 7<7/ssc. — 1kci7d'0>/c7, V1rr</àx7ttt/îe.
7-7-^/ion IVr. 17V7. .ti/es »uiâ

8elnil>

«à

frauen-koclerstiofel,

frauen-ltalbsobubo

frauen-I.a8iing-
8tiefel, LIast., viele
/irten, à ^r. 3.80,
3.58, k.— die 3.—.

5rauvn-I.S8ting-
8iiekel, ^laet., mit
Vernie galoevliiert,
à fr. 5.38 u. 7.28.

leiolite, mit uiw oline Verni8-8pit?en, à fr. 8.58,
7.— unll kölier.
von feinem Llievreau, nur für feine keàknieee,
von fr. 12.58 die 28.—.
nsvl, liem fuee geevlinitten, breite lelienepit?«,
für empfinüliolie füeee, à fr. 7.58, 3.58 die 12.

von fr. 3.58, 4. — 5 — unü 6.—.

„ „ feinere, von fr. 7.—, 8.—, 3.— die 15.—.

„ brsunee unü gelbee l.e(!er, von fr. 8.—, 7.—,
3.—, 18.-, II.- die 15.-.

„ „ in grauem unü braunem vrilob, à fr. 4.28, 4.58,
5.78 bin 8.38.

üerren - flalbevbube, vrileb, eolicl gearbeitet, von fr. 5.48 bie 8.-.
„ „ I.eller, à fr. 8.—, 18 —, >2.-.

„ I.oüer, gani feine Arten, von fr. 13.— die 17.—.
in braunem t.eüer vereobieüener blüanven, feine
Artikel, à II.—, 12 —, 15.— bie >8.58.

fepaürillee, Pantoffeln mit Hankeoblen, in allen Kröeeen, billigete Haue-
Pantoffeln. sskü

In Kinlier- unü lövbter-Lebubwaren brillante Auewsbl, bie ^u üen feineten
Arten, aueb mit breiten lekenepitzien, ?u enorm billigen freieen.

Lmil Liselwtt', kriililZäzzkckv 12, 8t. Llâllen.

>
varriSQ-I^oà

kkàil. ,«

ü. îvdkl'l'k!'
8t. Kà M Mà.

lìstioriSllS ^DriàtiDiirig
dureb dul. Idsiassls

II^AÌeinÌ8ok. daeao unä Lkàààen
mit ^ussts von blSbrstottsn,

ausxe^eicbnet durck vorxüxl. Dsscbmaek, Deiektverdaulicbkelt, VVoblbekömm-
liebksit, bsrvorr. Däbrkrakt und Dördsrunx einer xssunden Dlutbildunx.

»z'Stvii». < »<;»« in '/>, ' - und t/t Dkund-Dackunx Dr. 4.— pr. Dkund.

»z'Sivtii. I!I>aIi«»I»ck« Dr. 1 Dr. 3. —, Dr. 2 Dr. 2.50 per Dkund.
Lrosckiire über rationelle Lrnàkrung mît austübrlicker kegrllnüung der Vorteile

dieser Dabrikation allen anderen gegenüber wird gratis versandt. <D1429<Z) ^447
^Ilsinbersebtixts Dadrikantsn: »i>»z»v îVtàrll,
<»oi>«r»I>I«»z»ot tiir >Ito : t »rt t't»It?, »«««!.

Drodssouduuxsll per Dost, bülixst.

I^Sin tVtiiìsI
bat so vui'/uAlià; LrkolZo aàuvsissu, vis à tzsrübmts

AlNKl'iliSN. K>kilîll8u«î>lt8-^ittkl Fon".
LrsuSDadlZsxiot kür âis Loìiwsi^ s276

RvLen-^.poàsIî6 LassI, LpalviittiorvveL 40.
pisis ?r. 2.50 franko àrsk dis Mn/s 8àvà. sll785()>

lIsiiips'Wîl8eIl8ppâi'à, 8klb8tM8lîliki'
4>i>>><>i»i<'i't > l

Drosse Drsparuis von ^eit. Nüks, tVascb- und Drsnnmaterial. Der VVaseli-

ax nickt mekr sin Lekrecksnstax. ituk jedem xswöknlickvu Doekkerd disnliek.
Diese neuesten bswäkrtsn VVasekaxparats amerikan. Drixinalkonstruktion besorxeu,
äknlick wie die Dampkvväsckersien xrosser àstaltsn, Lpitälsr u. s. w,, okns alle

Düllunxso von 20—50 Dsmden s. D. werden bei ricktixer,

k abzuspülen und ab^ubrüben sind. Dreise von Dr. 22.— an. (D 2532 j566
Viele Duoderte sckon im Dsbrauek. Xakireickv ^euxnisss aus allen Ltändsn.

spekte xratis von I». I-svstvr-Itiitt«, ^vrtcti, 14 Dre^astrasss III. Preis.

Tiur itnksrtixunx «itmtlivtier Itl«cD«mt»k»>1i»^ei> empüsklt sieb die

Klökllkiiibsliggkilsglick von Xopàlîli^,
Daekierte Dosen in allen wünsekbarsn Darben, bedruckte Dosen von der ein-

rsten bis xur keinstsn àskûkrunx.
lîlecbplakatdruekerei naoll neuester Netbode.
ituk Kaxer kalte stets in VVsissdleck: Dosen kür ksdsrkett, Dokosnussbutter,

VVackslösunx, Dakao, Dkse, Dswür^s, Donix, IVickse, Dut?pulver uud dxl.; Dosen
znxlisckem Versekluss, sowie runde uud eckige Dlascken. (D 2593 71) ^562
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Leintücher nur Fr.2. -, Frauenhemden nnr Fr.1.35 bis Fr.5.

3631
Keine Hausfrau versäume, Muster zu verlangen. Sämtliche Damenwäsche ist Hausindustrie,

keine geringe Fabrikware Katalog umgehend franko und gratis.

Frauennachthemden Fr. 2.95 bis Fr. 7.—, Nachtjacken Fr. 1.80
bis Fr. 5.—, Damenhosen Fr. 1.45 bis Fr. 3.—, Unterröcke Fr. 1.55

J bis Fr. 8.—, Kissenanzüge Fr. 1.20 bis Fr. 1.75, Bettüberwürfe
Fr. 3.50 bis Fr. 5.50. Erstes Schweiz. Damenwäsche-Versandhaus und Fabrikation

lt. A. Fritzschc, Neuhausen-Schaffhausen.

Frauenbinde
„Sanitas"

Das Reinlichste, Einfachste
und Praktischte. Bis jetzt
unübertroffen. Aerztlich empfohlen.

Sollte bei keiner Ausstattung

fehlen. Weibliche Bedienung.

Postversand. • [418

SanitätsgescMft z. roten Kreuz
C. Fr. Ilaüsniann

St. Gallon.

in reicher Auswahl.
Stets eingehende Neuheiten.

Gg. Schorraus,
Uhrmacher, [388

Neugasse IS und Linsebühlstr. 39.

Sorgfältige Ausführung aller Reparaturen.

Shampooing

Bay-Rum

ist das beste Kopfwasser gegen
Haarausfallen und Kahlköpfigkeit
und bringt in kürzester Zeit einen

üppigen Nachwuchs hervor.
Man verlange von jedem Coiffeur

zum Kopfwaschen nur

Shampooing

Bay^Rum
von

Bergmann & Co.
525] Zürich. (H2337Z)

A. DINSER st0aUen MÖBEL MAGAZIN
z. Pelikan s AU-Vf±juu der Ostschweiz

t=n

liefert seine seit 30 Jahren bekannten, streng soliden, reellen

Salons, Wohn-, Schlaf- u. Speisezimmer, ganze Aussteuern extra billig

Caecal in40 Sorten Onjonü| mit extra Pnlo+onanhoi+on Geschenkartikei
uCOOCl Lager 400-600 öpiBJjBl dicken Gläsern '«IIa dl UBI1611 jn enormer Auswahl

alles billigst, mit Garantie. — Franko per Bahn. [288

Billige Bezugsquelle für

einfache u. elegante Schlafziimereinrichtungen.
Möbel- und Bettwarenmagazin von

8 St. Jakobstr., St. Gallen A. Stähli-Häberli St. Gallen, St. Jakobstr. 8

Alles luit Garantie. [497

Wer sieh nur einmal
mit Bergmann's Lilienmilch-Seife

gewaschen hat,
wer sich von den Vorzügen dieser Seife, von ihrer Reinheit, ihrer
Milde, ihrem angenehmen Aroma, ihrer Ausgiebigkeit überzeugt hat,
der wird (H1275 Z) [336

Bergmann's Lilicnmilcli-Seife
von Bergmann & Co.,

Dresden Zürich Tetschen a/E.
allen anderen Toilette-Seifen vorziehen.

Erhältlich à 75 Cts. in allen Apotheken, Droguerien und
l'arl'ünierieliandlungen.

Man achte genau auf die rtjjSchuirMsrke
Schutzmarke : v

Zwei Bergmänner;
denn es existieren miserable Nachahmungen.

Haarverjüngungsmilch
gibt ergrauten Haaren die natürliche Farbe und jugendlichen Glanz
wieder, beseitigt Kopfschuppen und verhindert Ausfallen der Haare. Feber-
raschender Erfolg. Preis per Flasche franko per Nachnahme Fr. 2.—.

17] J. B. Rist, Altstätten (Rheintal).

Jede Dame, welche llpill'ßltil.
sich für die beliebten "Kd
Artikel interessiert, behebe
Prospekte und Ansichtsendung zu
verlangen. Stoff, Kissen, Binde und
Wäsche. (H 515 Z) [147

II. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Dank!
Ich bestätige hiemit, dass ich von

meinem langjährigen nervösen Magenleiden,

wogegen ich ' vielseitig vergeblich
nach Hülfe suchte, durch das
Heilverfahrendes Hrn. Henri Eovic, Dresden,
Frauenstr. 14, gänzlich befreit bin.
Indem ich hiedurch dem vorgenannten Herrn
meinen innigsten Dank abstatte, kann
ich nicht umhin, einem jeden ähnlich
Leidenden diese Kur bestens zu
empfehlen. [507

Leitnieritz i. Böhmen, im Mai 1895.
Ferd. Kreuschner, Friseur.

tjv-A Berneralpen-Milchgesellschaft

Stalden, Emmenthal.

Sterilisierte Alpenmilcli
Depots in allen grossen Apotheken der Schweiz

oder direkt von Stalden zu beziehen. I

Die Müch stammt aus der besten Gegend des Emmenthaies,
von durchaus gesunden Tieren, denen nur Naturfutter verabreicht wird.

Die angewendete Sterilisations-Methode ergibt die vor allen anderen
bei weitem sichersten Resultate.

Als Kindermilch von Müttern und Aerzten aufs höchste geschätzt. |

Zahlreiche Zeugnisse der ersten Kinder- und Frauen-Aerzte.
Export nach überseeischen Ländern.

Die 1 Literflasche
Die 6 Deciliterflasche
Die 3 Deciliterflasche

Auch vorzüglicher sterilisiortci* .V

19" Verlanget die Bärenmarke! "^(2 (H88Y) [59 1

55 Cts.
40 Cts.
25 Cts. ohne Glas.

Wiener Patience
ausgezeichnetes, haltbares Konfekt

von feinstem Aroma, per '/s
Kilo 2 Fr., empfiehlt bestens

Carl Frey, Konditor,
Neugasse, St. Gallen.

Prompter Versand nach auswärts

Telephon! [156

Kleiderfärberci, chemische Waschanstalt
und Druckerei

C. A. Geipel in Basel.
Prompte Ausführung der mir in Auftrag

gegebenen Effekten. [43

Kunst im Hause.

Holzbrandapparate und
rauhe Holzgegenstände

zum Brennen und Malen in feinster Ausführung

empfehlen [567

Hnnzlker & Co., Aarau.

Preiscourant franko.

Carl Blunk
Uhrmacher [538

Unionbank, St. Gallen

Uhrenhandlung

Reparaturen
Prompte Bedienung—Garantie.

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
(feinsten Toilette-Seifenl. (H623Z)[163

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Magenkranke können
kostenlos ein belehrendes Buch
von J. J. F. Popp in Heide
(Holstein) erhalten ; dasselbe
liefert den Beweis, dass selbst
die langjährig Leidenden noch
Genesung finden können. [308

I Prima feinste nl
neb nil gelte Oelseife

tili Mreeeife

Marke Schlüssel
garantiert rein, ohne schädliche Substanzen.

Aeusserst fetthaltige, deshalb
sehr ausgiebige und die Wäsche
schonende Seifen.

Das Gutachten darüber lautet:
„Die Seife ist aus den üblichen

Substanzen, ohne fremde Beimengungen

zusammengesetzt und
verdient deshalb die Bezeichnung: rein,
ohne schädliche Substanzen,
vollkommen."

Chemisches Laboratorium St. Gallen,
Der Kantonschemiker.

Die Seifen, Marke „Schlüssel",
sind in den meisten Spezerei-
handlungen erhältlich; wo dies
nicht der Fall ist, wende man
sich an die (H 289 G) [159

Seifenfabrik
Engler & Co.,

Lachen-Vonwil bei St. Gallen.fy ui

i

peinerleicliHöslichei^^jApD

«SSSBSK
N

Wad^MFeinR;
^CRocoladen
überall ru haben.

Dipl. u. gold. Medaille Venedig 1894.
Goldene Medaille Wien 1894.

Reine Pflanzen-Nährsalze
Hochkonzentrierte Düngemittel.

Beste Düngemittel für Gärtnereien,
Gemüse-, Blumen-, Obstzucht, Feldkulturen,

Wein- und Tabakbau.
Hergestellt nach Vorschrift des Hrn.

Prof. Wagner in Darmstadt in den
landwirtschaftlich-chemischen Fabriken von
H. & E. Albert in Biebrich a/Rhein.

Versand für die Westschweiz,
einschliesslich die Kantone Aargau, Basel,
Bern und Solothurn durch Müller &
Cie. in Zofingen. (H1383Z)

Versand für die Ostschweiz, einschliesslich
die Kantone Zug, Luzern,Uri, Schwyz,

Unterwaiden und Tessin, durch A.
Rebmann in Winterthur. [356

Höchstinteressante Broschüre über
Anwendung der Nährsalze mit 10
Lichtdrucktafeln versenden auf Wunsch gratis
und franko.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

làtiìàM?r,2, kràMdmàMkr.t.38diskr.S.
3631

keine Lauskrau versäume, kluster ^u verlangen. Lâmtlicbs Damsnwäseke ist Lausindustris,
veille geringe pabrikwars Katalog umgebend franko und gratis.

prauennaebtbsmden Pr. 2. 95 dis Pr. 7.—, kilaelch'aeken Pr. 1.89
dis Pr. 5.—, DamenbosenPr. 1.45 disPr. 3.—, Lntsrröeks Pr. 1.55

1 dis Pr. 8.—, kisssnan2Ügs Pr. 1.29 dis Pr. 1.75, Lsttübsrwürke
Pr. 3.59 dis?r. 5.59. Lstss zeli«e!t. llzmsmâsciis-isi'zznilliziis irnil Islikiistion

là V. Lellbaussll-Lcbakkbaussn.

?rauendiliàe
„Lanitas"

Das Iîviultvl»«t«, kinkaebste
und praktiscbte. Lis jàt un-
übertrokksn. ilerxtlieb empkob-
Ion. Lollte bei keiner llusstat-
tung keblen. KVeibliebs Ledie-
nung. postvsrsand. 1418

SWtàtszoseìiàkt roten Kreii!
l!. kr. Ilâliiàllll

«t. <4-, 11<>

ill relelier kusvabl.
Zà eingelienlle Heuiieiten.

(Zx. 8ci>orrnu8,
Lbrmaeber, 1388

ûêllgzus >ê Mli llnîedliliitlf. ZS.

Sorgfältig« àusfiitirung aller ftepsrsturen.

8!uìMW0ÎllK

La^-kum

ist das beste kopkwasser gegen
Haarausfallen und kabiköpügkeit
uucl dringt in kürzester ^sit einen

üppigen Laebwucbs dsrvor.
Kla n verlange von )edem Lolkkeur

2UIN kopkwasebsn nur

V0U

LerKinîinn â (ì
5251 »ürlvll. (ll 2337 7!)

2. ?sliàrt A à llstsckwei?
liefert seins seit 39 labren bekannten, streng soliden, reellen

Salons, >Vàll-, Sodliìk- II. 8pvi8v^imin«r, Wlê àsstvvvl-ll »ttl di»iz

vooolll inill Sà vnionnl mit à P«I«4nnl,nl,n!4on»voovl lzger W-êeo o^Ivijrîl Ilià ölZsem i ulà ivl al Uvl Iv» ln êMMêf àsill
alles dilligst, mit garantie. — franko per Ladn. 1288

Lillig-6 L62U.^8<ZU.6ll6 M

àkà ii. elöKiite 8eMkMWmm'ikIitWßeii.
Rödel- uiui Lettvvarvnmaxa^in von

S 8t. lsliobetr., 8t. KsIIeii ^. Ltâtlli-!^âì)6i'li 8t. kàllen, 8t. lslivdîìr. 8

áll«;« loît tII«. 1497

sloli nur àinul
mit Lergmann's Lilienmileb-Leike

^ewaselien liat,
ver sicb von den Vorzügen dieser Leite, von ibrsr Ilsiobeit, idrer
klilde, ikrem angenebmsn ároma, idrer àsgiebigksit überzeugt bat,
der vird (L1275^) 1336

korKmaiin^ Iii!ivnmilell-8à
vorr ^sr'gnasrrrr â Lo.,

Nrv8à9n lotsviion n/L.
allen anderen Loilotte-Leiken Vorlieben.

krbältlieb à 75 (Its. in allen 4z»otll,Slr«u, »rogueri«» und
I'urI iiuieri«I,»u«>tuuKvu.

klau aebte genau auf die
Lebut^maike i

?wei kei'gmännei';
denn es existieren miserable blaedabmungsn.

lluurvsrMn^un^8iniIà
gibt «rgiruut«» H»»rvu die nutürtlet,« l urke und Z„xx«u<IIl<!l,e„ t^Iuuv
vlsdsr, beseitigt Ivoptsckuppen und vsrblndert àskallen der Ilaars. li«lt»er-
r»»vI»Su«>vi' tlrtulßi. preis per plaseds franko per l^aednadms I>. S.—.

>71
^1. L. k^ist, ^It8tätten (lîîieintal).

lede Dame, vsleds
sieb kür die beliebten vlìá
lrltlr«! interessiert, dsliebs
Prospekts und àsiektssndung xu vsr-
langen. Ltokk, Kissen, Linde und
tVäseks. <» 515 2) 1147

II. Lriipbaeder â Lobn, Mricd.

led bestätige diemit, dass ivb von
meinem langläbrigsn nervösen klagen-
leiden, vogegen leb ' vielseitig vergebiieb
uacll Lülte sucbts, dureb das Lsilvsr-
kakrendss Lrn. H«urt I.<»vi«,I>resden,
praoellstr. 14, gän^Iied befreit bin. In-
dem leb bisdureb dem vorgenannten Lerrn
meinen innigsten flank abstatte, kann
leb nlebt umbin, einem >edsn äbnlicb
Leidenden diese Kur bestens ?u em-
pksblsn. 1597

livitnieritx Liidinsn, im klai 1895.
I«r,t. lirvuîîiàuer, pris ear.

kei'Mcheli-IIilllliWilzilliM
8tall!en, Lmmenttial.

Ziei'ilisiei'is tlxemlà
llopotz in sllen gi>os8en ilpotiiekn lief Sciiineil

oclsi- clinskt voia !8t»1«Ivu lzs^islasia. i

Lis klilcb stammt aus d«st«u <Z«x«u«I ck«« lLu>«u«utI>»Ivll,
von durobltllS ge^iindeii 4'iei en, denen nur katnrlutter vsrabreiebt vird.

Oie angevsndsts Lterilisatlons-Kletliode ergibt die vor allen anderen
bei weitem slebersten Resultate.

llls Iiln«l«»nilled von klüttern und llsrxten auks böebste gssebàt.
^ablreivbe /enguisse der ersten kiuder- und prauen-^erà.

pxport naeb überseeiseben Ländern.
Oio 1 Litortlssoko
Ois ö Osollitorflssobo
Ois 3 Osollitsriissobs

llueb vorxügliebsr srt <iï t ì>iî«rt.1 V

Verlanget die vàr«un>urlr« I "ZAG 111 88 V) 159!

SS Ots.
40 Ots.
2S Ots. obns Oiss.

ìVivllSl?ai!önce
ausgs2eicbnetss, kaltbarss Kon-
kskt von feinstem ároma, per '/s
Kilo 2 Pr., empüeblt bestens

Llsi-1 Konclitvi-,
keugasse, î^t. «ullvu.

prompter Versand naeb auswärts

I«i,i>l><>>, : 1156

Xleiàrt'iirbei vi, àemi^elie ìVitkvIliliiûtitlt
unâ Oriiolrsrsl

O. QSipSl in Lassi.
prompts lluskükrung der mir in àttrag

gegebenen ktkekten. 143

ILtlltsL im Hauss.

Uolàsnàppsi'atk unc!

i-auiie l^oligkgenstänlje
bim krelMW li»l! ÜZleii !» imàt àlàimg

smpksdlen 1567

Huu^llivr «d Os., àrau
preiseouraut krauko.

LIuuk
Llkrmaebsr 1538

Unionbsnk, 8t. Lallen

Nrkàllàiiz
pì s x> s r s t u n s ri

ftimpie SsàMg—àtie.

kür 6 kraàn
versenden franko gegen àebnabms

dìio. S Ko. fl. Ioilà-kdis»-8à
ea. 69—79 leiebt bssebädigte Ltüeke der
(feinsten Loilstts-Lsikenl. (L 623^)1163

Lergiuaiui â Lo., KVisdikon-Mrieb.

NaAeilkraàs können
Kostenlos sin belebrsndes öucb
von l. 1. p. popp in Leide (Lol-
stein) erbalten; dasselbe lis-
kert den Levsis, dass selbst
die langjäbrig Leidenden noek
genesuog linden können. 1398

I

I

prima ksinsts

«à «iâ M Ms
lili kiàmls

iVlaàs Zczklüsssl
gst-mlistl fein, vims zciiàiHillim MàM.

^.eusserst fettüa.1tiß6, clestialb
sà au8AiebÌA6 unà âie >Vâseti6
Lcûvneiiàs Leiten.

vas Kàetiten änrüder lautet:
,I)is Lviks isli aus 6sn Udliokvn

8ukstan2vn, odnv kreiuâs Voiluvu-
xunKvii 2usauuu«ns6sst2t uuâ vsr-
âivut âvskalk âio öv^sivtinuus: rein,
okns sekââlieks Ludstanzieu, volt-
koumioii^

lZkemisekes I>aboraior!um 8t. Lallen,
ver Xalltoiiseìiemikvr.

vis Lsiköll, klarks „Lcliiüssel",
sind in den meisten Lps^erei-
baudlungsn erbältlieb; wo dies
nicbt der pall ist, wende man
sieb an die (L 289 6) 1159

86Ì56ukàà
H do

l.solien-Voii«iI dei 8t. KsIIen.

»

i^z

M^cMolallen
üdepsll?u ksbsn.

Lipl. u. gold, kledaîlle Venedig 1894.
goldene kledaillv Wien 1894.

Reine vvanxenûàrsàe
Il<»< I,Ii<»»?S»triSrtS ttliiigeiiiitlel.

Lests Düngemittel kür Kärtnsrsien,
Liemüse-, Llumen-, Odàuekt, psldkul-
tursn, KVein- und Labakkau.

Lsrgsstellt naeb Vorsebrikt des Lrn.
prok. VVagnsr in Darmstadt in den land-
wirtsobaktlieb-cbsmiscbsn padriksn von
ll. â L. Albert in lliebriek a ltkein.

Versand kür die VVestscbwà, sin-
seblissslicb die Kantone àargau, Lassl,
Lern und Lolotburn dureb kiüller ck

Lie. in Solingen. (L1383^)
Versand kür die Dstsebwsi?, einseblisss-

lieb die Kantone 2ug, Ludern, Lri, Lebw^,
Llltsrwsldsn und lessin, dureb Red»
mann in tVintvrtbur. 1356

Löckstintsrsssants Lrosebürs über
Anwendung der Lâbrsàs mit 19 Liebt-
drucktaksln versenden auk VVunscb gratis
und franko.
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